
Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

28/SPET XXIII. GP 

Eingebracht am 07.04.2008 
Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Stellungnahme zu Petititon 
 

 

 
GZ.: BMI-LR2210/0129-II/1/b/2008 
 

 
Wien, am 31. März 2008 

 

An die  
 
Parlamentsdirektion 
 
Dr.-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 
 
E-mail: 
stellungnahme.PETBI@parlament.gv.at 
Zahl 17010.0020/11-L1.3/2008 
 

 
 

 

Anton Smoley 

BMI - II/1/b (Referat II/1/b) 

Minoritenplatz 9, 1014 Wien 

Tel.: +43 (01) 531263846 

Pers. E-Mail: Anton.Smoley@bmi.gv.at 

Org.-E-Mail: bmi-II-1-b@bmi.gv.at 

WWW.BMI.GV.AT 

DVR: 0000051 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der GZ an 

die Org.-E-Mail-Adresse.  

 

    
Betreff:  Legistik und Recht; Verbindungsdienst - Parlament und Ministerrat; Parlament 

Allgemein 
Stellungnahme zur PETITION Nr. 27 zu do Zahl 17010.0020/11-L1.3/2008  
betreffend "Wiedereröffnung eines Polizeipostens in Bärnbach" 

 

 

Unter Berücksichtigung sämtlicher sicherheitsdienstlich relevanter Faktoren und regionaler 

Gegebenheiten wurden in den vergangenen Jahren Sicherheitsdienststellen fusioniert, um 

insbesondere den Administrationsaufwand zu reduzieren und den unmittelbaren exekutiven 

Außendienst zu stärken. Die dadurch entstehenden Dienststellen waren und sind Garanten 

für einen effektiveren und flexibleren Einsatz der vorhandenen Personal- und 

Sachressourcen und leisten einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der 

sicherheitsdienstlichen Betreuung der Regionen. Für die sicherheitsdienstliche Versorgung 

einer Region ist nicht die bloße Existenz einer Sicherheitsdienststelle sondern die 

tatsächliche rasche Verfügbarkeit von gut ausgebildeten und ausgerüsteten 

Exekutivbediensteten maßgeblich. 
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Der ehemalige Gendarmerieposten (GP) Bärnbach wurde am 01.Juli 2002 mit dem GP 

Voitsberg fusioniert. Die Entfernung von Bärnbach nach Voitsberg (31 Planstellen) 

beziehungsweise Köflach (23 Planstellen) beträgt jeweils ca. 3 Kilometer. Der Umstand, 

dass sich innerhalb dieser geringen Distanz zwei Dienststellen mit einem nicht 

unwesentlichen Personalstand befinden und Bärnbach zusätzlich  im Sektorstreifenbereich 

der Polizeiinspektionen Voitsberg / Krottendorf-Gaisfeld / Stallhofen und Söding befindet, 

garantiert eine gute sicherheitsdienstliche Versorgung. 

Die Kriminalstatistik für den Bezirk Voitsberg weist im Beobachtungszeitraum Jän./Feb. 2007 

zu 2008 einen Rückgang der angezeigten Fälle von 6,4 % auf. 

 

Für den Bundesminister: 

 

GenMjr Peter Scherer 
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